
STAND: JULI 2023

Grone-Bildungszentren Nordrhein- 
Westfalen GmbH – gemeinnützig –

EIN UNTERNEHMEN DER STIFTUNG GRONE-SCHULEwww.grone.de/nrw

Wer kann teilnehmen?
	� EU-Bürgerinnen und –Bürger

	� Deutsche mit Migrationshintergrund 

	� Geflüchtete, einschließlich der 
Geflüchteten, die sich im 
Anerkennungsverfahren befinden und 
eine gute Bleibeperspektive haben 
(Syrien, Iran, Irak, Eritrea und Somalia). 
Ausgeschlossen sind Flüchtlinge aus  
sicheren Herkunftsländern.

Sie absolvieren eine Berufsausbildung und 
Ihre Deutschkenntnisse reichen nicht aus, 
um die schulischen Ausbildungszeiten und 
den betrieblichen Arbeitsalltag in Deutsch-
land zu meistern.

Welche Unterlagen benötigen Sie für 
die Kursteilnahme?
	� Kopie des Ausbildungsvertrags

	� Kopie des aktuellen Aufenthaltstitels  
(bei EU-Bürger/-innen eine Kopie des 
Ausweisdokuments, z.B. Reisepass, 
Personalausweis)

	� Ggf. Kopie des letzten Sprachzertifikats

	� Kopie des Einkommenssteuerbescheids 
oder, falls nicht vorhanden, Kopien der 
Entgeltbescheinigungen (Lohnabrech-
nungen) der letzten drei Monate bei  
Einzelveranlagung B2 und C1 berufsbezogene Deutschkurse  

für Auszubildende

Berufsbezogene  Berufsbezogene  
DeutschsprachförderungDeutschsprachförderung
(gem. § 45a AufenthG)

Gefördert aus Mitteln des

Gefördert aus Mitteln des

Ansprechpartner/in
 
Fon 
E-Mail

Adresse
Grone-Bildungszentren Nordrhein-Westfalen 
GmbH - gemeinnützig -
Standort  
 

Frau Amira Ibrahim 
0231-914550-30

a.ibrahim@grone.de

Dortmund
Freistuhl 3 
44137 Dortmund



Die Basismodule
Sie können zwei Basismodule absolvieren:
	� B1 auf B2

	� B2 auf C1

Kursstart
	� auf Anfrage

Das Angebot
Die berufsbezogene Deutschsprachförderung nach  
§ 45 a AufenthG ist ein Sprachlernangebot für Geflüch-
tete und Migranten, die eine Berufsausbildung absol-
vieren und während dieser sprachliche Unterstützung 
benötigen, um ihre Ausbildung erfolgreich meistern 
und abschließen zu können. 

Die berufsbezogene Deutschsprachförderung verbes-
sert Ihr Deutsch, Ihr Wortschatz rund um das Thema 
Ausbildung und Arbeit wird größer und Sie lernen, 
sicherer in der Arbeitswelt zu kommunizieren. Darüber 
hinaus verbessern Sie Ihr Grundwissen und lernen die 
Besonderheiten der Arbeitswelt in Deutschland besser 
zu verstehen.

Der Auszubildendenkurs besteht aus einem Modul 
von 400 Unterrichtseinheiten und schließt mit einer 
Prüfung ab.

 

Was kostet die Teilnahme am  
Berufssprachkurs?
Die Teilnahme ist für Auszubildende in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf und bei Vorlage 
einer Teilnahmeberechtigung kostenfrei.

Berufsbezogene DeutschsprachförderungBerufsbezogene Deutschsprachförderung
(gem. § 45a AufenthG)
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Ansprechpartner/in
 
Fon 
E-Mail

Adresse
Grone-Bildungszentren Nordrhein-Westfalen 
GmbH - gemeinnützig -
Standort  
 

Wer kann teilnehmen?
	� EU-Bürgerinnen und –Bürger

	� Deutsche mit Migrationshintergrund 

	� Geflüchtete, einschließlich der 
Geflüchteten, die sich im 
Anerkennungsverfahren befinden und 
eine gute Bleibeperspektive haben 
(Syrien, Iran, Irak, Eritrea und Somalia). 
Ausgeschlossen sind Flüchtlinge aus 
sicheren Herkunftsländern.

Sie haben eine Beschäftigung und Ihre 
Deutschkenntnisse reichen nicht aus, den 
Arbeitsalltag in Deutschland zu meistern.

Welche Unterlagen benötigen Sie für 
die Kursteilnahme?
	� Kopie des gültigen Arbeitsvertrags

	� Kopie des aktuellen Aufenthaltstitels  
(bei EU-Bürger/-innen eine Kopie des 
Ausweisdokuments, z.B. Reisepass, 
Personalausweis)

	� Ggf. Kopie des letzten Sprachzertifikats

	� Kopie des Einkommenssteuerbescheids 
oder, falls nicht vorhanden, Kopien der 
Entgeltbescheinigungen (Lohnabrech-
nungen) der letzten drei Monate bei  
Einzelveranlagung

Berufsbezogene  Berufsbezogene  
DeutschsprachförderungDeutschsprachförderung
(gem. § 45a AufenthG)

B2 und C1 berufsbezogene Deutschkurse  
für Beschäftigte
Gefördert aus Mitteln des

Gefördert aus Mitteln des

Frau Amira Ibrahim 
0231-914550-30

a.ibrahim@grone.de

Dortmund
Freistuhl 3 
44137 Dortmund



Die Basismodule
Sie können zwei Basismodule absolvieren:
	� B1 auf B2

	� B2 auf C1

Kursstart
	� auf Anfrage

Das Angebot
Die berufsbezogene Deutschsprachförderung nach  
§ 45 a AufenthG ist ein Sprachlernangebot für 
Geflüchtete und Migranten, die ihre Chancen auf dem 
Arbeits- und Ausbildungsmarkt verbessern wollen. 

Übergreifendes Ziel ist die nachhaltige Integration in 
den Arbeitsmarkt oder in weiterführende Bildung bzw. 
Ausbildung. Die berufsbezogene Deutschförderung 
besteht aus einem Modul von 400 Unterrichtseinhei-
ten und schließt mit einer Prüfung ab.

Die berufsbezogene Deutschsprachförderung verbes-
sert Ihr Deutsch, Ihr Wortschatz rund um das Thema 
Arbeit wird größer und Sie lernen, sicherer in der 
Arbeitswelt zu kommunizieren.Darüber hinaus  
verbessern Sie Ihr Grundwissen im Bereich  
Arbeit und Beruf und Sie lernen die Besonder- 
heiten der Arbeitswelt in Deutschland.  
Somit können Sie Ihren bisherigen  
Beruf besser ausüben. 

Was kostet die Teilnahme am Berufssprachkurs?
Die Teilnahme ist für Beschäftigte kostenfrei, wenn
	� Sie neben der Beschäftigung Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz, dem Zweiten Buch 
Sozialgesetzbuch oder Hilfen zum Lebensunterhalt 
nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch bezie-
hen oder einen Anspruch auf Arbeitslosengeld  
haben.

	� Ihr zu versteuerndes Jahreseinkommen den Betrag 
von 20 000 Euro oder bei gemeinsam Veranlagten 
40 000 Euro nicht übersteigt.

Die Teilnahme ist nicht kostenfrei, wenn 
	� Sie keine zusätzlichen Leistungen der Bundesagen-
tur für Arbeit erhalten oder Ihr Jahreseinkommen  
höher liegt. 

Berufsbezogene DeutschsprachförderungBerufsbezogene Deutschsprachförderung
(gem. § 45a AufenthG)
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